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FLYERS-NEWS 2019 

 

EDITORIAL 
 

Hallo, Flyers 

Die erste Saison in unserer neuen, schönen Arena ist zu Ende.  

Was der Fanclub sonst noch erlebt hat, erfahrt ihr auf den folgenden Seiten. 

Der Vorstand. 

Deuring Photography 
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SOMMERAUSFLUG INS ZÜRCHER OBERLAND 

Der letzte Programmpunkt einer Saison ist jeweils unser beliebter Sommerausflug. 

Am Sonntag, 03.06.2018 war es wieder einmal so weit und am Bahnhof Winterthur 

traf sich die sehr erfreuliche Anzahl von 15 Flyers. 

In diesem Jahr wollten wir mit der Dampfbahn und zu Fuss das Zürcher Oberland 

erkunden. Dazu fuhren wir mit dem Zug nach Bauma, wo der Dampfbahn-Verein 

Zürcher Oberland eine Dampfbahnstrecke bis nach Hinwil betreibt. Passend zum 

historischen Dampfzug hat der Verein in Bauma eine ebenso historische 

Bahnhofshalle aufgestellt, damit sich der Besucher in die Zeit von Anno 1900 

zurückversetzt fühlt und die Bahnfahrt zu einem ganzheitlichen Erlebnis wird. 

Unsere Fahrt mit dem Dampfzug dauerte rund 20 Minuten und führte uns bis zum 

Bahnhof Bäretswil. Dort startete dann unsere Wanderung hoch zum bekannten 

Ausflugsziel ĂRosinliñ. Wªhrend alle Flyers noch damit beschªftigt waren, die letzten 

Fotos von der Dampfbahn zu schiessen, wurde durch den Fanclub Vorstand ein 

Ueberraschungsapéro bereitgestellt, der zur Stärkung für den bevorstehenden 

Fussmarsch beitragen sollte. Wir stiessen auf einen schönen Tag an und nahmen 

danach die rund 40-minütige Wanderung in Angriff. Der Weg führte stetig bergauf, 

und obwohl es nicht gerade die anspruchsvollste Bergwanderung war, kamen wir 

doch etwas ins Schwitzen. 
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Unser Ziel, das ĂRosinliñ erreichten wir um die Mittagszeit. Das ĂRosinliñ ist besonders 

bei Familien beliebt, da es vor allem durch seine einzigartige Rutschbahn bekannt ist. 

Auf dieser wird mit Hilfe eines speziellen Teppichs gerutscht. Beim Anblick der 

rutschenden Kinder, wurden beim einen oder anderen Flyer schöne 

Kindheitserinnerungen geweckt. Wir fanden alle Platz an einem der grossen 

Holztische, welche im Aussenbereich des Selbstbedienungsrestaurants aufgestellt 

waren. Picknicken war hier natürlich nicht erlaubt, also wählten wir unser Mittagessen 

aus dem Angebot des Restaurants aus. 

Frisch gestärkt nahmen wir danach den zweiten Teil unserer Wanderung unter die 

F¿sse. Dieser f¿hrte uns in etwa einer Stunde vom ĂRosinliñ hinunter nach Kempten. 

Im Gegensatz zum Morgen führte dieses Wegstück nun mehrheitlich bergab. Aber 

auch hier kamen wir wieder etwas ins Schwitzen, da uns ein paar besonders steile 

Wegstellen herausforderten. 
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Am Bahnhof Kempten blieb noch etwas Zeit, um in einem nahegelegenen Café einen 

wohlverdienten Zvieri zu essen. Um den Tag mit einem speziellen Bahnerlebnis 

abzurunden, machten wir auf der Rückfahrt einen Abstecher nach Esslingen, von wo 

wir mit der Forchbahn, einer speziellen Schmalspurbahn, über den Forchpass (676 

m.ü.M.) nach Zürich Stadelhofen fuhren. Wir Flyers genossen die wunderschöne 

Aussicht, die sich einem auf dieser Strecke bot. In Zürich Stadelhofen angekommen, 

war unser diesjähriger Sommerausflug zu Ende und alle Flyers reisten individuell 

nach Hause. 

Es war ein gelungener Ausflug mit einer guten Mischung aus Bahnerlebnis und 

körperlicher Betätigung. 

Nadia Wehrli 
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HOCH IM NORDEN / EHF-CUP 2. RUNDE 

Das Abenteuer EHF-Cup 18/19 begann für Pfadi in der zweiten Runde und mit dem 

dänischen Verein Aalborg Handbold bekamen sie gleich einen starken Gegner 

zugelost. 

Ganz nach dem Motto ĂViele Wege f¿hren zum Zielñ wurden f¿r die Reise in die 

norddänische Stadt Aalborg die unterschiedlichsten Anreisevarianten gewählt. 

Variante 1: Unsere Mannschaft flog am Freitag von Zürich nach Kopenhagen und 

gelangte von dort mit einer fünf! stündigen Carfahrt nach Aalborg. Variante 2: Vier 

Flyers flogen am späteren Freitagabend von Zürich nach Amsterdam, übernachteten 

dort am Flughafen und flogen am Samstagmorgen weiter nach Aalborg. Variante 3: 

Zwei Flyers flogen am Samstagmorgen früh von Zürich nach Kopenhagen stiegen 

dort um und flogen weiter nach Aalborg. 

Wir 6 Flyer trafen uns am Samstagmittag, 06. Oktober 2018 beim Busbahnhof im 

Zentrum von Aalborg. Gemeinsam bezogen wir unsere Zimmer im Hotel Best 

Western Prinsen, welches sich in unmittelbarer Nähe befand. Während die vier früher 

gereisten Flyers bereits einen kurzen Stadtrundgang gemacht hatten, blieb den 

beiden später angereisten Flyers nur noch die Zeit, um sich im Hotelzimmer für das 

bevorstehende Spiel umzuziehen. 
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Das Spiel wurde um 16.00 Uhr in der Jutlander Bank Arena Aalborg angepfiffen. 

Vom Stadtzentrum aus erreichten wir die Halle mit einer ca. 20 minütigen Busfahrt. 

Die Halle war modern und neu. Kurios fanden wir die Tatsache, dass die Tribünen 

lose und auf Rollen um das Spielfeld herum aufgestellt wurden und so beim Betreten 

stark wackelten. Unsere Plätze hatten wir in der obersten Sitzreihe und so einen 

guten Überblick über das Spielgeschehen. Das Spiel wurde ansprechend geführt. 

Pfadi geriet zwar schnell klar in Rückstand kämpfte sich aber nochmals heran und 

spielte sich mit einer knappen 29 ï 31 Niederlage eine gute Ausgangslage für das 

Rückspiel in Winterthur heraus. 

Nach einem kurzen Smalltalk mit unserer Mannschaft verliessen wir zufrieden die 

Halle und fuhren ins Stadtzentrum zurück, um uns ein Restaurant für das 

Nachtessen zu suchen. Dies gestaltete sich etwas schwierig, da viele Lokalitäten 

entweder überfüllt oder bereits durch Reservationen ausgebucht waren. 

Schlussendlich fanden wir Platz in einem gemütlichen irischen Pub, wo auch kleine 

Speisen serviert wurden. Seinen Abschluss fand dieser gelungene Tag in einer Bar, 

welche zum Thema Oktoberfest dekoriert war. 

Mit einem ausgiebigen Frühstück starteten wir in den Sonntag, 07. Oktober 2018. 

Danach brachen wir zu einem Spaziergang durch die Innenstadt von Aalborg auf. 

Diese ist mit ihren 114ó000 Einwohnern die viertgrºsste Stadt des Landes. Wir 
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schlenderten bei sonnigem Wetter durch die Altstadtgassen und spazierten weiter 

zum Hafen, denn Aalborg liegt am Limfjord, einem Meeresarm der Ostsee. 

Entsprechend der unterschiedlichen Anreisevarianten fanden auch die Rückreisen 

wieder gestaffelt statt. So traten die vier früher angereisten Flyers nach dem 

Spaziergang die Heimreise in die Schweiz an, während die beiden später gereisten 

Flyers den verpassten Stadtrundgang vom Samstag nachholten. Ausgerüstet mit 

Tipps der anderen Flyers liefen wir kurz durch die Stadt und verbrachten dann die 

restliche Zeit auf der Dachterrasse eines Einkaufszentrums, von wo man einen 

herrlichen Blick über die Stadt Aalborg genoss. Später war dann auch für uns die Zeit 

gekommen, zurück nach Winterthur zu reisen. Am späten Sonntagabend erreichten 

dann auch wir beiden letzten Flyers wieder den heimischen Boden und es schloss 

sich gleichzeitig auch das Motto dieses Wochenendes ĂViele Wege f¿hren zum Zielñ. 

Wir freuen uns auf das Rückspiel und sind gespannt ob uns unsere Mannschaft eine 

weitere Europacupreise schenken wird. Die Chancen sind auf jeden Fall intakt! 

Nadia Wehrli 
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FLYERS JUBILÄUMSBRUNCH 

Vor 25 Jahren am 13. Dezember 1993 wurde der Fanclub Flyers gegründet. Dieses 

Jubiläum wollten wir nicht mit einer grossen Party sondern mit einem speziellen 

Flyers Brunch feiern. 

Passend zum Jubiläum wählten wir mit der Schützenstube Wieshof einen neuen 

Veranstaltungsort aus. Da zwei Flyers gleichzeitig auch Mitglieder im Schützenverein 

Wülflingen sind, konnten sie uns diese Lokalität vermitteln. Die Hütte war etwas 

versteckt oberhalb von Wülflingen gelegen und jetzt im Winter nur über 

schneebedeckte und steile Feldwege zu erreichen, was die Anreise zu einem kleinen 

Abenteuer werden liess. Dafür war die Schützenstube selber sehr gemütlich 

eingerichtet und erfüllte perfekt unsere Bedürfnisse. 

Am Sonntag, 16. Dezember 2018 wurde die heimelige Lokalität durch den Vorstand 

eingerichtet. Die Tische wurden zu einer grossen Tafel zusammengestellt, mit einer 

festlichen Tischdecke abgedeckt und mit Mandarinen, Nüssen und Süssigkeiten 

weihnachtlich dekoriert. Zudem stellten wir Kerzen in Form der Jubiläumszahl auf. An 

der Seite wurde das Brunch Buffet aufgebaut, auf welchem sämtliche kulinarischen 

Köstlichkeiten ihren Platz fanden. Darunter waren auch ein selbergemachtes 

Birchermüesli von Vreni und selber gebackene Zöpfchen von Moni zu finden.  

Vielen Dank! 


